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Am Tag nach der festlichen Vereinsgala 
ging das Jubiläumswochenende mit einem 
Fest für die Öffentlichkeit weiter – bei 
strahlendem Spätsommerwetter. Gross und 
Klein hatten die Wahl zwischen XXL-Spielen 
und einer 125-minütigen Pendelstafette, 
bei der nicht nur die Riegen des STV 
Eschenbach, sondern auch Gäste und der 
Partnerverein TV Goldingen kreativ und 
mit viel Spass mitmachten. Die beiden 
Maskottchen «Sprinti» und «Spagata» sorgten 
für leuchtende Kinderaugen und fröhliche 
Stimmung. Ein besonderes Highlight 
folgte am späteren Nachmittag: Die 12.5 
Meter lange Jubiläumsbank für 125 Jahre 
STV Eschenbach wurde enthüllt. Danach 
folgten Turnvorführungen der Geräteriege, 
des Kinder-TV und der Gastvereine TV 
Rüti, TSV Wattwil und STV Benken. 
Draussen folgte ein weiteres Highlight: 
125 Mitglieder des STV Eschenbach hatten 
über die Sommerwochen eine gemeinsame 
Gymnastik einstudiert – von jung bis alt, 
aus allen Riegen, von 8 bis 78 Jahren – 
und präsentierten diese eindrucksvoll vor 

begeistertem Publikum. Der Abend klang aus 
mit einer fröhlichen Turnparty im Dorftreff. 
Es wurde gelacht, getanzt und gefeiert – ein 
würdiger Abschluss eines unvergesslichen 
Jubiläumswochenendes.

2 0 2 5 Jubiläumsgymnastik mit 125 Personen
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P R Ä S I D E N T: I N N E N
A B  H V  1 9 9 9  N E U E
V E R E I N S S T R U K T U R

Ehrentafel

1900	 –	 1902	 Albert Kuster
1902	 –	 1903	 Otto Brändli
1903	 –	 1904	 Julius Hüppi
1904	 –	 1907	 Johann Schmuki
1907	 –	 1917	 Felix Güntensperger
1917	 –	 1924	 Alois Furrer
1924	 –	 1926	 Friedrich Brändli
1926	 –	 1930	 Emil Alder
1930	 –	 1933	 Vinzenz Schmuki
1933	 –	 1934	 Emil Güntensperger
1934	 –	 1935	 Friedrich Brändli
1935	 –	 1945	 Max Glauser
1945	 –	 1948	 Jakob Bailer
1948	 –	 1952	 Emil Müller
1952	 –	 1958	 Robert Blöchlinger
1958	 –	 1959	 Werner Bailer
1959	 –	 1960	 Emil Müller
1960	 –	 1963	 Max jun. Glauser
1963	 –	 1973	 Gerhard Gebert
1973	 –	 1974	 Toni Rüegg
1974	 –	 1991	 Josef Blöchlinger
1991	 –	 1999	 Markus Mäder

1999	 –	 2005	 Karin Schir (Präsidentin)
	 	 	 Markus Mäder (Vize-Präsident)
2005	 –	 2006	 Martin Lüthi (Präsident)
	 	 	 Markus Mäder (Vize-Präsident)
2006	 –	 2009	 Martin Lüthi (Präsident)
	 	 	 Karin Gubser (Vize-Präsidentin)
2009	 –	 2012	 Martin Lüthi (Präsident)
2012	 –	 2015	 Pascal Rüegg (Co-Präsidium)
	 	 	 Sandra Müller (Co-Präsidium)
2015	 –	 2020	 Pascal Rüegg (Präsident)
	 	 	 Sandra Müller (Vize-Präsidentin)
2020	 –	 2022	 Jasmin Oberholzer (Co-Präsidium)
	 	 	 Pascal Rüegg (Co-Präsidium)
2022	 –	 jetzt	 Jasmin Oberholzer (Präsidentin)
	 	 	 Patrick Bächtiger (Vize-Präsident)
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O B E R T U R N E R : I N N E N

1900	 –	 1902	 Karl Stockburger	
1904	 –	 1904	 Oscar Bichsel
1904	 –	 1910	 Anton Morger
1910	 –	 1913	 Fritz Wüest
1913	 –	 1922	 Franz Lischer
	 	 	 Fritz Wüest
1922	 –	 1925	 Franz Lischer
	 	 	 Vinzenz Schmuki
1925	 –	 1932	 Fritz Wüest
	 	 	 Heinrich Niederist
1932	 –	 1949	 Hermann Hotz
1949	 –	 1960	 Hans Eicher
1960	 –	 1970	 Werner Bailer
1970	 –	 1974	 Otto Rüegg
1974	 –	 1982	 Kurt Hitz

1982	 –	 1994	 August Güntensperger
1994	 –	 1997	 Roman Oberholzer
1997	 –	 1999	 Daniela Kalberer 
	 	 	 Roman Oberholzer
1999	 –	 2000	 Daniela Kalberer
2000	 –	 2003	 Karin Gubser
2003	 –	 2005	 Martin Lüthi
2005	 –	 2007	 Rainer Koller
2007	 –	 2009	 Phat Do
2009	 –	 2014	 Sandra Müller
2014	 –	 2025	 Patrick Bächtiger
ab 2025	 	 Fabio Zuppiger

Mit
Leidenschaftvoraus, vielen

Dank!
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E H R E N M I T G L I E D E R *

1970	 Gottfried Kuster
	 Niklaus Oberholzer
1972	 Albert Squindo
1974	 Otto Rüegg
1975	 Willi Oberholzer
1976	 Willi Güntensperger
1979	 Toni Rüegg
1981	 Toni Helbling
1983	 Kurt Hitz
	 Vinzenz Schmuki
1986	 Max Zehnder
1988	 Bruno Bächtiger
1989	 Urs Müller
1990	 Burgi Raymann
	 Margrit Zigerlig
1991	 Josef jun. Blöchlinger
	 Max Bargehr
1992	 Armin Blöchliger
	 Hans Hanselmann
	 René Grob
1993	 Ueli Gähwiler
1994	 August Güntensperger
	 Renata Brändli
	 Ursi Steinegger
1995	 Judith Brunner
	 Othmar Lehmann
	 Roman Bächtiger
	 Trudi Oberlin
2000	 Kurt Waldvogel
	 Rolf Kurath
	 Urs Kühne
	 Werner Dieziger
2001	 Madeleine Schmuki
	 Vreni Freuler
2002	 Ernst Schmuki
2003	 Markus Konrad

2005	 Josef Güntensperger
	 Karin Schir
2006	 Hansruedi Lüthi
	 Markus Mäder
	 Severin Schwitter
2007	 Monika Gebert
2008	 Barbara Dettling
	 Willi Arnold
2009	 Albert Gubser
	 Bruno Aerne
	 Karin Gubser
	 Max Grob
2010	 Andreas Gübeli
2012	 Martin Lüthi
2014	 Renato Conti
2016	 Priska Britschgi
2019	 Thomas Bachmann
	 Urs Lehmann
2020	 Renzo Cozzio
2022	 Sandra Müller
	 Rainer Koller
2023	 Pascal Rüegg
2024	 Erika Zugliani
	 Josef Furrer
2025	 Charly Staub
	 Nadine Kessler

2. Ehrenpräsident:	 	 Josef jun. Blöchlinger
2. Ehrenoberturner:	August Güntensperger
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V E R S T O R B E N E 
E H R E N M I T G L I E D E R *

1907	 Oscar Friederich Bichsel 
	 Johann Schmuki
1910	 Arnold Hobi
1912	 Felix Güntensperger
	 Siegfried Erb
1914	 Fritz Wüest
1920	 Franz Lischer
	 Johann Fäh
1921	 Josef Ziegler
1922	 Alfred Schmuki
	 Franz jun. Lischer
1924	 Alois Furrer
	 Friedrich Brändli
1925	 Emil Alder
1930	 Vinzenz Schmuki
1932	 Heinrich Niederist
1935	 Anton Morger
1938	 Otto Hegglin
	 Werner Güntensperger
1939	 Hermann Klöti
1942	 Jakob Bailer
	 Jakob Stähelin
	 Julius Gmür
1948	 Hermann Hotz
	 Max sen. Glauser
1953	 Josef sen. Blöchlinger
1959	 Gottlieb Raymann
1960	 Emil Müller
1964	 Hans Eicher
1968	 Robert Blöchlinger
1970	 Max Glauser
	 Werner Bailer
1971	 Albert Kuster
1972	 Josef Cozzio
	 Josef Kuster

1973	 Gerhard Gerbert
	 Vinzenz Landolt
1974	 Franz Rüegg
1976	 Agnes Cozzio
1979	 Manfred Blöchlinger
	 Paul Güntensperger
	 Willi Morger
1983	 Vinzenz Oberholzer
1984	 Anny Schwitter
1987	 Trudi Raymann
1992	 Trudi Blöchlinger
1995	 Bruno Gebert
	 Paul Gartenmann
1997	 Lisa Brändli-Morger

1. Ehrenpräsident:	 	 Felix Güntensperger
1. Ehrenoberturner:	Hermann Hotz

In liebevollerErinnerung!

* Jahreszahl entspricht dem Jahr, in dem sie zum 
Ehrenmitglied ernannt wurden.
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E R WA C H S E N E N
K O M M I S S I O N  ( E W K O )

V O R S TA N D S TA B S T E L L E N

J U G E N D
K O M M I S S I O N  ( J U K O )

Leitung EWKO	 	 Patrick Bächtiger
Aktive		 	 	 Patrick Bächtiger
Volleyball	 	 Doris Jud
	 	 	 	 This Faisst
SportFit	 	 	 Daniel Gebert
Frauen 1		 	 Vreni Freuler

Präsidentin	 	 Jasmin Oberholzer
Vize-Präsident	 	 Patrick Bächtiger
Administration	 	 Lorena Müller
Anlässe	 	 	 Marco Keller
Finanzen		 	 Marco Brunner
Kommunikation	 	 Jasmin Oberholzer
Anlagen/Material	 	 Simon Brunner
Leitung EWKO	 	 Patrick Bächtiger
Leitung JUKO	 	 Werner Dieziger

J+S-Coach	 	 Mario Bächtiger
VVA/Mitgliederliste		 Rico Baumgartner
Sport-verein-t	 	 Nadine Widmer

Leitung JUKO	 	 Werner Dieziger
MUVAKI		 	 Corinne Rüegg
	 	 	 	 Nicole Diethelm
Kinderturnen	 	 Nadine Kessler
Mädchen 1	 	 Jenny Bachmann
Mädchen 2	 	 Sina Kuster
Knaben 1	 	 Rico Baumgartner
Knaben 2	 	 Mirco Steinauer
Kinder-TV	 	 Karin Rüegg
Jugend-TV	 	 Tamara Schmid
Geräteturnen	 	 Karin Güntensperger
	 	 	 	 Nadine Kessler
Leichtathletik	 	 Werner Dieziger
Nationalturnen	 	 Christian Arnold
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V E R E I N S L E I T U N G
U N T E R R I E G E N

Männersport
Präsident	 	 Karl Staub
Vize-Präsident	 	 Ueli Gähwiler
Kassier	 	 	 Peter Gubelmann
Aktuar		 	 	 Ueli Gähwiler
Technische Leitung	 	 Philippe Landolt
	 	 	 	 Stefan Bonderer

Frauen 2
Präsidentin	 	 Erika Zugliani
Kassierin		 	 Margrith Rothlin
Aktuarin		 	 Anneliese Mäder
Beisitzerin	 	 Hildegard Fässler
Technische Leitung	 	 Agnes Landolt
	 	 	 	 Erika Zugliani

Ehrenamt imJubiläumsjahrDanke!
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Ein paar Schlussgedanken

Wer die letzten 25 Jahre Revue passieren 
lässt, erkennt schnell: Eschenbach ist in 
dieser Zeit gewachsen – an Menschen, an 
Aufgaben, an Möglichkeiten. Aus einem 
engagierten Turnverein ist eine Turnfamilie 
geworden, die Leistung und Gemeinschaft 
selbstverständlich zusammen denkt. Was 
in der Chronik von 1900–2000 als „starker 
Stamm mit kräftigem Astwerk“ beschrieben 
wurde, hat neue Ringe dazugewonnen – 
belastbar, wetterfest, mit vielen Knospen für 
das, was kommt.

Sportlich war diese Epoche geprägt von 
Breite mit Spitzen: Nationalturner, die Kränze 
und Medaillen holten; Leichtathletinnen 
und Leichtathleten, die an Schweizer 
Meisterschaften und ETF-Tagen auf die 
Podeste stiegen; Geräteturnerinnen, die 
mit neuer Technik und alter Disziplin ein 
Publikum begeisterten; Staffeln, die den 
Eschenbacher Sprintfunken weit trugen. Die 
Bilanz findet man in vielen Tabellen – aber 
das Wichtigste sieht man in Gesichtern: 
Konzentration am Start, die Hand, die nach 
dem Zieleinlauf abgeklatscht wird, die ruhige 
Freude über gelungene Teamarbeit. Genau 
darin spiegelt sich der Stil des Vereins.

Dass wir heute so auftreten, hat mit 
Rahmenbedingungen zu tun, die klug 
erarbeitet wurden: eine neue Dreifachhalle, 
die Türen öffnet – für Training, Vorführungen 
und Nachwuchs; eine Federbodenbahn, 
die Technik sicherer und mutiger macht; 
Material und Ausstattung, das über die Zeit 
sinnvoll angeschafft wurde. Infrastruktur 
wirkt in Chroniken oft wie Kulisse; bei uns ist 
sie Bühne und Werkstatt zugleich. 

Gleichzeitig haben wir die Kultur gepflegt, die 
uns trägt: Turnshows, die ganze Jahrgänge 
verbinden; Family Days, an denen Jung 
und Alt denselben Platz teilen; Spieltage, 
GetuTage, Meisterschaften, bei denen wir 
Gastgeber sind – gut organisiert, verlässlich 
im Ablauf und am Ende mit zufriedenen 
Gesichtern.

Ein roter Faden der letzten Jahre ist die 
bewusste Qualität: Das Label Sport-verein-t 
kennzeichnet uns nun schon seit einigen 
Jahren. Wir haben Leitbilder geschärft, 
Aufgaben beschrieben, Ehrenamt gestärkt – 
nicht nur, weil es Vorschrift ist, sondern weil 
es den Alltag leichter macht. Und wenn die 
Gemeinde, der Kanton oder Verbände Preise 
verleihen, freut uns das; wichtiger bleibt, 
dass sich alle im Training aufgehoben fühlen 
und es für jeden einen Platz hat. 

Die Jahre der Pandemie haben uns gelehrt, 
was zählt: Flexibilität, Nähe trotz Abstand 
und Kreativität. Wer damals dabei war, weiss, 
wie still eine Halle sein kann – und wie laut 
ein erstes Wiedersehen. Vielleicht erklärt 
das, warum die Atmosphäre seither noch 
bewusster ist: Man nimmt nicht mehr alles 
als gegeben und freut sich über gemeinsame 
Stunden umso mehr.

Und nun? 125 Jahre sind kein Schlusspunkt, 
sondern ein Trittbrett. Wir gehen weiter – 
mit derselben Mischung aus Neugier und 
Verlässlichkeit, die uns stark gemacht hat. 
Die Aufgaben bleiben gross: Kinder für 
Bewegung begeistern, Jugendliche fordern 
und fördern, Erwachsenen Räume geben, 
Ehemalige dabeihaben. Wenn wir die 
nächsten 25 Jahre wieder so erzählen können 
wie diese, dann hat Eschenbach nicht nur 
Resultate gesammelt, sondern Menschen 
gewonnen. Das wäre – mehr als jeder Rang – 
der schönste Eintrag in die nächste Chronik.
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2 0 2 3 Turnverein Eschenbach
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